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THEMEN IN DIESER 
AUSGABE:

-  Jahreshauptversammlung 2021
   mit  Vorstandswahlen

-  Endlich wieder Konzert!
   Unser Herbstkonzert 2021

-  Unser Sommerfest 2021 

-  Im Alter den Alttag erleichtert

- Unser Gründungsfest 30.10.2021

-  Jubilare / Geburtstage

-  Veranstaltungen / Termine 
  (Voraussichtlich)
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Anzeige

Am 31.12.2020 bestand der PMC aus 57 Sängern, einer Dirigentin und 
einem Ehrendirigent.

 Horst Müller        am 12.09.2020  im  87. Lebensjahr

Am 31.12.2019 bestand der PMC aus 63 Sängern, einer Dirigentin und 
einem Ehrendirigent.

 Peter Scharff        am 25.11.2020  im  79. Lebensjahr

Wir werden unseren Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Per 31.12. 2018 waren es noch 66 Sänger.

Einen Überblick hierzu in den einzelnen Stimmen zum Vergleich zu 
2018

___________________________________________________

Verstorbener Sangesfreund:

 Gerd Blumenstein        am 11.03.2020  im  87. Lebensjahr

 Alexander Rod        am 26.01.2019  im  80. Lebensjahr

 Herbert Pohl        am 27.11.2019  im  87.Lebensjahr
 Josef Soppa        am 13.08.2019  im  86. Lebensjahr

 Ramon Preuß        am 06.11.2020  im  84. Lebensjahr

Für die nachfolgend erstellten Mitgliederstatistiken mit Stand vom  

31.12.2020 möchte ich unserem Sgbr. Hubert Exner für seine korrekte 

Zuarbeit besonders danken.

 Hans-Joachim Huhn    am 29.04.2019  im  92. Lebensjahr

Traditionsgemäß möchte ich als erstes unseren verstorbenen - aktiven 
und langjährigen PMC-Mitgliedern, die uns in den Jahr 2019 und 2020 
verlassen haben, unsere Gedanken widmen. 

Verstorbene Sangesbrüder:

 Norbert Schüler           am 16.01.2020  im  71. Lebensjahr
 Wolf v. Winterfeldt      am 19.01.2019  im  74. Lebensjahr

 Joachim Faustmann    am 17.07.2020  im  78. Lebensjahr
 Bernhard Jung        am 25.09.2020  im  77. Lebensjahr
 Joachim Stengel        am 04.12.2020  im  83. Lebensjahr

 Klaus Etlich        am 13.03.2020  im  88. Lebensjahr

Auszüge aus dem Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
für das Geschäftsjahr 2019/20
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  Mitgliederzahl Alter Stimmen Vergleich 2019____________
1. Tenor  13 Sgbr.  69,38 Jahre 68,43 Jahre 0,95 gealtert

  57 Sgbr.  70,99 Jahre 70,84 Jahre 0,15 verjüngt
2. Bass  16 Sgbr.  73,94 Jahre 73,06 Jahre 0,88 gealtert

  Zugang: aktive Sgbr. 2019 

1. Bass  12 Sgbr.  66,83 Jahre 68,50 Jahre 1,67 verjüngt
2. Tenor  16 Sgbr.  73,81 Jahre 72,81 Jahre 1,00 gealtert

Im Jahr 2019 und auch im Jahr 2020 verzeichneten wir eine leichte Verjüngung des 
Chores. 

Vergleich 2020 - 2018 - Übersicht der einzelnen Stimmen 

  - Linde, Christian  20.05.2019

  - Starck, Klemens  16.09.2019

  - Kretschmann, Christian 01.07.2019

  Kein Neu-Zugang aktive Sänger im Jahr 2020

  Zu- und Abgänge im Einzelnen:

  - Dittmer, Detlev-Jörg 07.01.2019

  Fördernd:
  - Melz, Kirsten   07.12.2020
  - Schulze, Sven   31.08.2020
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Auf eigenen Wunsch – Umsetzungen von aktiv auf fördernd:
- Benecke, Horst    01.01.2019 Gesundheitsbedingt

- Heiling, Horst    19.08.2019 Gesundheitsbedingt
- Schellhase, Gerhard   19.08.2019 Gesundheitsbedingt

- Stolzenburg, Horst   30.09.2019 Gesundheitsbedingt

- Kretschmann, Christian  31.12.2020 Gesundheitsbedingt
- Ellmer, Peter    27.09.2020 Gesundheitsbedingt

- Schlacht, Helmut   18.02.2019 Gesundheitsbedingt

Abgänge – aktiv

- Troschke, Hans-Georg   01.01.2020 Gesundheitsbedingt

- Dr. Scharf, Andreas   18.02.2019 Umzug

Abgänge - fördernd:

- Schenke, Christian   01.09.2020 Vorstandsbeschluss
- Gerlach, Hans-Jürgen   01.02.2019 Eigener Wunsch

- Schäfer, Helga    25.09.2020 Kündigung durch Betreuer
- Didschun, Mario   01.10.2020 Vorstandsbeschluss 
- Dressler, Hans-Jürgen   01.10.2020 Kündigung durch Tochter

1. Geschäftsführer

- Schlacht, Helmut   07.12.2020 Kündigung durch Ehefrau

Dennoch haben in den wenigen Präsenzproben zwei neue Anwärter 
mitgesungen. Leider war das in den Onlineproben nicht möglich, weil 
neue Sangesbrüder einen mitsingenden Nachbarn im Chor benötigen. 
Wir hoffen, dass die Beiden den Weg wieder zu uns finden......

Im Jahr 2020 hat der Chor insgesamt 10 Mitglieder verloren. Das ist mit 
den vielen verstorbenen Sangesbrüder und Sangesfreunden zu 
erklären.  Leider war es auch wegen der Corona-Pandemie nicht 
möglich, um neue Sangesbrüder zu werben.

 Andreas Horn



Ausgabe - Nr. 116 Seite 5

Geschäftsführender Vorstand (Vorstandswahlen 2021):

1. Geschäftsführer:
Andreas Horn

2. Geschäftsführer:
Olaf Behnke

Schatzmeister:
Thomas Roigk

Schriftführer:
Hubert Exner

Nachfolgekandidat:
Kai Linde
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Mit einer Reise nach Paris in einem französischem Medley, welches 
unsere Olga Kisseleva im Duett mit Herbert Götz zum Besten gab, 
wurde das Programm etwas besinnlicher. Die 3 nächsten Titel „Ich 
glaube“ von Udo Jürgens, die „Sieben Brücken“ von Karat und „My Way“, 
welches wir von Frank Sinatra und auch Harald Juhnke kennen und vom 
Chor hervorragend vorgetragen wurde, gingen doch etwa ans Gemüt.

Der Potsdamer Männerchor 1848 hat in diesem Jahr am 10.10.21 nach 
22 Monaten Pause, sein erstes Konzert gegeben, ein Herbstkonzert 
gemeinsam mit einer kleinen Combo des Landespolizeiorchesters 
Brandenburg und vor allem anspruchsvollen Titeln im Programm.

Dem folgte ein umfangreiches Evergreen Medley “Melodien zum 
Verlieben“. Das man mit „66 Jahren“ von Udo Jürgens noch gut drauf ist, 
zeigte der Chor mit „Wenn Zigeuner Hochzeit machen“. Höhepunkt 
war in der Runde der Rausschmeißer „Funiculi Funicula“. Hier zeigte der 
Chor sein Temperament.

Das Programm mit dem Titel „Über sieben Brücken“ hatte im ersten Teil 
beschwingte Melodien. Begonnen hat die Combo und der Chor setzte 
mit „Wochenend und Sonnenschein“ das Programm fort. Nach „Bel 
Ami“ und ein Flug „ Über den Wolken“ von Reinhard May, hat unsere 
Chorleiterin Olga Kisseleva, begleitet von der Combo und 
Gesangsunterstützung des Pianisten Herbert Götz erzählt, dass der 
„Mensch in der Nacht nicht gern allein ist“. 

Die 3G-Variante im Nikolaisaal hat dann ermöglicht eine Besucherzahl 
von 346 Zuschauern für unser Chorkonzert zuzulassen und die Karten 
waren schnell verkauft.

Obwohl Corona neben dem normalen Leben auch immer noch die 
Kultur stark beeinflusst, hat unser PMC keine Gelegenheit ausgelassen in 
unterschiedlichen Varianten Chorproben durchzuführen und das Gute 
dabei war, alle haben mitgemacht, natürlich mit der Absicht, irgendwann 
ein Chorkonzert aufzuführen. Letztendlich haben sich die Wellen so 
geglättet, dass wir für ein Herbstkonzert Titel ausgewählt und intensiv 
geprobt haben.

Ich meine, es war ein zauberhaftes Programm, mit allem was die 
Zuschauer begeisterte.  

Endlich wieder Konzert ! - Herbstkonzert 2021
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Anzeige

Nicht zuletzt ist hier der Moderator Michael Dühn zu erwähnen, der mit Bravour und 
seinen verbindenden Worten, die beim Publikum großen Anklang fanden, durch das 
Programm führte. 

Natürlich kam auch der Chor heute nicht ohne Zugaben von der Bühne. Das 
Sandmännchen mit der Melodie „LaLeLu“, das wir auch von Heinz Rühmann gesungen 
kennen, beschloss den schönen Konzertabend.

Als Gäste dabei sein werden wieder die Polizei Combo des Landespolizeiorchesters 
Brandenburg und der Kinder- und Jugendchor der Singakademie Potsdam.

Fotos: Sven Klampfer

Ein besonderer Dank muss an dieser Stelle wieder allen Sangesbrüdern und Helfern 
ausgesprochen werden, die mit Akribie und einer Fleißarbeit schon am Vormittag die 
Bühne wieder in ein ansprechendes Ambiente verwandelten.

Text: Helmar Jonas

Ganz zum Schluss sei noch darauf hingewiesen, dass wir für unsere Fangemeinde  und alle 
lieben Zuschauer am 12. Dezember zum Weihnachtskonzert  recht herzlich einladen.
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 Zu dieser Tradition gehört eigentlich auch der Hinzenberg, wo sich 
leider durch den Betreiberwechsel Unstimmigkeiten im Ablauf ergeben 
haben. Also fangen wir neu an. 

Für die Musik zu dem unterhaltenden Teil sorgten die „Havelschipper“, 
die bis spät in die Nacht für Stimmung sorgten und die tanzfreudigen 
Teilnehmer auf die stoppelige Rasenfläche zum Tanz einluden.

Irgendwann reicht es, sich den Einschränkungen der Corona-Krise zu 
beugen. In unserem Chorleben gibt es Traditionen, von denen wir, weil sie 
einfach zum Chor gehören, nicht abweichen wollen. Und dazu gehört 
auch unser großes Sommerfest, welches nach den Chorferien begangen 
wird und den Start zu den Konzerten in der 2. Jahreshälfte gibt.

Der Treffpunkt Freizeit, wo unsere schönen Faschingsfeste und unsere 
Gründungsfeste  durchgeführt werden, schien uns geeignet, hier auch ein 
Sommerfest stattfinden zu lassen. Die gesamte Ausrüstung, die auch am 
Hinzenberg benötigt wird, konnte von unseren fleißigen Sangesbrüdern 
im Hof der Anlage aufgebaut werden, sodass selbst bei schlechtem 
Wetter, ein Chorvergnügen ohne Einschränkung stattfinden kann. Und 
genau so fand es statt. 

Nach dieser Gesangseinlage forderte unser 
Schatzmeister, ebenfalls in gewohnter  Tradition, 
tischweise zu einem zauberhaften Kalt –warmen 
Büffet auf, welches von  unserer FineDine Catering 
hergerichtet wurde.

 

Mit den notwendigen Sicherheitsvorkehrungen am Eingang fand jeder 
einen Platz in den  aufgestellten Zelten in geselliger Runde. 85 
Teilnehmer, davon 25 Sangesbrüder haben sich an diesem lauen 
Sommerabend zusammengefunden und der angekündigte Regen für 
diesen Abend blieb aus. 

Eröffnet wurde der Abend mit herzlichen 
Willkommensworten durch unseren 1.Vor-
sitzenden Andreas Horn, danach wie immer, mit 
Gesängen der anwesenden  Sänger. Leider war 
unsere Chorleiterin verhindert, sodass dankens-
werter Weise unser  André Dümichen das Dirigat 
mit Bravour übernahm.

Der PMC und sein neues Sommerfest 2021
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Anzeige

Nach einem Jahr Zwangspause haben wir es wieder geschafft unser Sommerfest 
durchzuführen und die Menschen, die schon einander vermisst haben, in froher Runde  
wiederzusehen.      Danken wollen wir auch wieder an dieser Stelle allen fleißigen Helfern, 
die am Tag zuvor das Rund mit Zelten, Stühlen und auch technischen Anlagen aufgebaut 
haben. 

Hoffen wir, dass uns Corona in Zukunft wieder zu einem regelmäßigeren Leben zurück- 
kehren lässt,  damit wir mit unseren Chorproben auch weiterhin unser Publikum  mit den 
gewohnten Konzerten erfreuen können.

Text: Helmar Jonas
Fotos: Sven Klampfer
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Im Alter ist die Sicherheit und Unabhängigkeit im Alltag sehr wichtig. Ein 
Sturz kann schlimme Folgen haben und das Leben radikal einschränken.

Der Potsdamer Unternehmer Sven Schulze berät Senioren und deren 
Angehörige bei Ihnen zu Hause vor Ort, wie man im Alter trotz 
Einschränkungen beweglich und unabhängig bleiben kann. Der 
sympathische Unternehmer, der in Potsdam groß geworden ist, und auf 
eine 25-jährige Berufserfahrung zurückblicken kann, kennt sich aus mit 
Elektromobilen, Treppen-und Badewannenliften und Badewannen mit 
Türen, eben mit allem, was den Alltag erleichtert.   „Wir wollen Berlinern 
und Brandenburgern ein Stück Selbstständigkeit, Unabhängigkeit und 
Lebensqualität zurückgeben.“ Mit einem Elektromobil kann ein älterer 
Mensch z.B. je nach Akkuleistung bis zu 60 km zurücklegen.

 

Eine normale 230V Steckdose ist ausreichend zum Laden eines 
Elektromobils. Der Kunde kann zwischen mehreren E-Mobilen wählen 
und Testfahrten bei sich zu Hause unternehmen. Die Modelle können in-

Mobile Senioren - kompetente Beratung für E-Mobile, Treppen- und 
Badewannenlifte und Hilfen aller Art im Alltag

Gerade das Angewiesen und Abhängig sein auf Andere ist für viele 
Menschen kein schönes Gefühl. Mit kleinen Hilfen können problemlos 
wieder Arztbesuche, Einkäufe erledigt und auch Ausflüge können wieder 
unternommen werden.

Im Alter den Alltag erleichtert
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Die Firma „Mobile Senioren“ bietet allerdings auch weitere interessante Hilfsmittel an, z.B. 
Badewannen mit Tür. So muss auch eine eingeschränkte Person nicht auf das geliebte 
Baderitual verzichten.   Es sind doch die kleinen Freuden, die das Leben im Alter noch so 
lebenswert machen.

Für die Produktgruppen Elektromobile, Badewannen mit Tür und Treppenlifte ist eine 
Bezuschussung durch Ihre Krankenkasse möglich.

Sven Schulze kennt sich mit allen kleinen und großen Hilfen im Alltag aus, damit Sie 
weiterhin unabhängig und sicher Leben können.

Sven Schulze

dividuell auf die Bedürfnisse des Kunden angepasst werden. Die Elektromobile für 
Senioren sind Führerschein frei und haben eine Zulassung als Krankenfahrstuhl. Dadurch 
dürfen Sie mit dem Elektromobil auf Fuß- und Radwegen fahren, sowie im Baumarkt oder 
Shoppingcenter.

Ebenso ein Treppenlift kann viel Glück bringen, wenn man auch bei einer körperlichen 
Einschränkung sein gewohntes Schlafzimmer im Obergeschoss weiterhin nutzen, und von 
oben auf seinen geliebten Garten blicken kann.  So kann man in seinen geliebten vier 
Wänden weiterhin wohnen. 

Also gleich anrufen und einen Termin vereinbaren (Telefon:  033200-55121)

Mit vielen Grüßen

Anzeige
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Rudolf-Breitscheid-Straße 33, 14482 Potsdam, Telefon: 0331/ 62 01 30

E-Mail: info@kanzlei-wulsten.de 
www.kanzlei-wulsten.de

Kanzlei WulstenKanzlei Wulsten
Rechtsanwälte & Insolvenzverwalter

Zivilrecht - Arbeitsrecht - Mietrecht - Steuerrecht
Insolvenzrecht - Handels- und Gesellschaftsrecht

Anzeige
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01.10.21  Klemens Starck  2.Tenor  80 Jahre
Oktober

04.10.21  Achim Böhme  2.Tenor  78 Jahre
06.10.21  Martin Zierenberg  fördernd  82 Jahre

09.10.21  Sven Merkner   fördernd  58 Jahre
09.10.21  Horst Werth   fördernd  74 Jahre

10.10.21  Fritz Sdunek   fördernd  87 Jahre
14.10.21  Michael Geist   fördernd  76 Jahre
15.10.21  Wolfgang Bullert  fördernd  73 Jahre
22.10.21  Horst Benecke  fördernd  86 Jahre
22.10.21  Karl-Heinz Wildt  1.Bass  67 Jahre

24.10.21  Sven Klampfer  fördernd  46 Jahre
27.10.21  Werner Klein   fördernd  82 Jahre

24.10.21  Bernd-Rüdiger Fründt  1.Bass  66 Jahre

06.11.21  Peter Schmiga   fördernd  75 Jahre

03.11.21  Gerhard Schellhase   fördernd  86 Jahre

18.11.21  Kurt Mai   fördernd  81 Jahre

01.12.21  Dieter Lehmann  1. Bass  78 Jahre

16.11.21  Simone Horn   fördernd  59 Jahre

17.12.21  Herbert Ulbrich  fördernd  82 Jahre

25.11.21  Andrè Dümichen  1. Bass  54 Jahre

21.12.21  Erich Noweck   fördernd  80 Jahre

27.12.21  Manfred Kolberg  fördernd  80 Jahre

November   

05.11.21  Wolfgang Bär   fördernd  66 Jahre

20.11.21  Peter Ellmer   fördernd  74 Jahre

31.10.21  Edgar Dumack  fördernd  88 Jahre

01.11.21  Horst Stolzenburg  1.Tenor  84 Jahre
01.11.21  Christian Schenke  fördernd  39 Jahre

27.11.21  Adolf Dehne   fördernd  86 Jahre

07.11.21  Karl Kratzenberg  2. Bass  82 Jahre

30.11.21   Norbert Bartmann  2. Bass  74 Jahre

10.11.21  Bernd Krüger   1. Bass  72 Jahre

Dezember  

05.12.21  Lutz Kniesche   fördernd  79 Jahre

10.12.21  Wolfgang Heinzel  2. Bass  73 Jahre
11.12.21  Günter Sprecht  fördernd  74 Jahre

08.12.21  Hendrik Köhler  fördernd  65 Jahre

19.12.21  Hans-Joachim Grusa  fördernd  69 Jahre
20.12.21  Eva-Maria Kraatz  fördernd  79 Jahre

26.12.21  Michael Schönberg  fördernd  73 Jahre

Geburtstage Oktober - Dezember 2021

Manfred Bergemann
85 Jahre

Horst Gärtner
80 Jahre

Hubert Exner
65 Jahre

Klemens Starck
80 Jahre
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Die Jubilare des PMC
im vierten Quartal 2021

15 Jahre
 Sven Werwein   Aufnahme: 13.11.2006

 Holger Bing   Aufnahme: 05.11.1976
 Jörg Rautengarten  Aufnahme: 26.12.1976

35 Jahre

45 Jahre

 Heinz Schulze    Aufnahme: 06.11.1986

2. Tenor 
Christian Linde

   
Aufnahme: 20.05.2019

Im Chor aufgenommen:   

Kommt's manchmal anders, als du denkst,
Du darfst doch nicht die Hoffnung lassen;

Mit jedem neuen Morgenroth
Gilt es, von Neuem Muth zu fassen.

Es muß ja auch der kräftige Baum
Wohl manches Dutzend Blüthen wagen,

Eh' ihm das karge Loos vergönnt,
Nur eine reife Frucht zu tragen.

Unbekannt
Quelle: Fliegende Blätter, humoristische 

deutsche Wochenschrift, 1845-1944

Die Hoffnung ist der Schleppdampfer des Lebens.

Unbekannt
Quelle: Fliegende Blätter, humoristische 

deutsche Wochenschrift, 1845-1944

Anzeige

Anzeige

Professionelle Dienstleistungen für Klein- und Mittelständische 
Unternehmen im Bereich IT-Netzwerke, Dokumentenmanagement, 

Sachverständigen-Software und Internet

Garnstr. 14, 14482 Potsdam, 
Tel.: 0331 / 231800-0, Fax: 0331 / 231800-11

Anzeige



30.10.2021    173. Gründungsfest des PMC

03.11.2021  Konzert „Cari, Cari“ – 20:00 Uhr

12.12.2021  Weihnachtskonzerte des PMC

26.12.2021  PMC- Weihnachtskommers 2021 Gaststätte „ Zum alten
   Stadtwächter“

Alle Rechte beim Potsdamer Männerchor 1848 e.V.;Nachdruck, auch auszugsweise, verboten.

Tel. (0331) 7040 3038; E-Mail: ahorn@potsdamer-maennerchor.de
Redaktion:  Andreas Horn, Garnstraße 14; 14482 Potsdam, 

          

Übungsstunden des Potsdamer Männerchores 1848 e.V.
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Probenraum des Nikolaisaales, 

Wilhelm-Staab-Straße 9 oder Eingang Yorckstraße 11.

Postanschrift: Potsdamer Männerchor 1848 e.V. c/o Andreas Horn, Garnstr.14, 14482 Potsdam

Internet-Adresse:  www.potsdamer-maennerchor.de

Bankkonto:  Berliner Volksbank, Kto.Nr. 179 821 6011, BLZ 100 900 00
                    IBAN: DE43 1009 0000 1798 2160 11, BIC: BEVODEBB 

 Wir bedanken uns bei allen Inserenten, die hiermit beigetragen haben, das Mitteilungsheft zu finanzieren 
und bitten alle Leser, diese Firmen bei Ihrer Auftragserteilung bevorzugt zu berücksichtigen.

Das nächste Mitteilungsheft erscheint im Januar 2022

Die vornehmste Pflicht jedes Mitgliedes ist,
neue Mitglieder zu werben!

Termine und Veranstaltungen (Voraussichtlich)
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